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Nr. 46

Ein Opfer der
Herbststürme

In der Nähe von Aber-
deen an der schottischen
Ostküste wurde vergan-
gene Woche der Fisch-
dampfer «Roslin» auf
seiner Rückfahrt in den
Heimathafen bei einem
heftigen Sturm auf eine
Klippe geworfen und
sank. Sechs Mann der
Besatzung ertranken.
Der Rest konnte von
einem anderen Fisch-
dampfer aufgenommen
werden. Unser Bild zeigt
den Augenblick, da das

Rettungsschiff, mit den
geretteten Ueberleben-
den an Bord, den Ort
der Katastrophe verläßt.

Oceano A/ox. Ler rerca-
pér d« «Ror/in» contem-
p/ent /'épaoe de /e«r />«-
tea«. Le cLa/atier de pé-
c£e «Ror/in», gai ren-
trait à Aberdeen, /at
pdf, aa /arge der coter
d'Rcorre, par «ne vio-
/ente />o«rrar<7«e. //
/»earta an réci/ et coa/a.
Afa/gré /er promptr re-
coarr porter par d'aatrer
cLa/atierr, r/x Pommer
de /'é<7«ip«ge périrent
danr /er //otr.

Ich verlasse, du verläßt
/e /wj, ta /kä, e//e g/ztae

Mutter und Sohn verlassen mit wenig Habselig-
keiten im Bastbeutel ihre Heimat im Kriegsgebiet
um Schanghai.

Ler /aponair encerc/ent S/?ang/>ai. Demain i/r reront
ici. À/ère et /i/r, /ear maigre aooir danr an ca/>ar,
/aient deoant /'z'noarion.

Die Schwester der Herzogin von Kent, Gattin des Prinz-
regenten von Jugoslawien, verläßt nach geglückter Blind-
darmoperation das gute Privatspital, wo sie in London
untergebracht war.

L'époare da Prince-Régent de Ko«gor/aoie, rcear de 5. A. R.
/a DacLerre de Rent, <?«itte /a c/ini^ae londonienne oa e//e
oient d'être opérée de /'appendicite.

Arturo Toscanini, der große Dirigent, verläßt unter Pro-
test eine Orchesterprobe irp Londoner Rundfunk, die ganz
und gar nicht den von ihm gewünschten Verlauf nahm.

La mari^ae adoacit /er mcearr... ooire/ Artaro 7"orcanini
n'ert par da tont content de /a répétition ga'i/ dirigeait à
/a radio de Londrer. Larieax contre /er maricienr, i/ /er a
/airré tomber et r'en ert a//é
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